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Ämkulal! zur Luiliachrr Zeilung «N> >6
Samstag, den 19. Zäuner 1884.

(327—1) Kunämackunl,. Nr. 633,
Vei dem lrainischen Mädchcnaussteuer«

Stiftungsfondc ist der Ertrag der Friedrich
W e i t e n h i l lcr'schen Mädchcnausslcuerstiftung
pr. 58 ft, 80 lr. für das abgewichene Jahr
1883 zu vergebe,,.

Zum Genusse dieser Stiftung ist eine wohl-
erzogene Tochter armer Eltern berufen, welche
im Il 'hre 1883 grehelichet hat.

Diejenigen, wrlche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben die mit dein Armut«»
und Silteuzeu^nisse, dann mit dem Trauungs-
scheine belegten Gesuche

b is Ende F e b r u a r 1883
bei dieser t. t. Landesregierung zu überreichen.

Laibach am 15. Jänner 1884,
Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(168-3) Ooneur«»u»sckreibunn. Nr. 7847
An der Landes- Obst» und Weinbanschnle

in Slap bei Wippach ist die Stelle des Ädjunr-
tcn als zweiten Lehrers mit dem Jahres'
Honorare von 800 fl. nnd Natnralquartier gegen
halbjährige gegenseitige Kündignng mit dem
Untrittslermine am I, Mai 1884 zu besehen.

Demselben obliegt die Ertheilung des Un-
terrichtes in der Naturgeschichte, allgemeinen
Landwirtschaft, Geometrie nnd Buchführung,
dann die Controle bei der Casse- und Mate»
rialgebarung, die Verrechnungen und überhaupt
die Besorgung der Kanzlei- und Manipulations»
gcschäftc.

Bewerber haben ihre Befähigung durch
Absolutory» einer höheren landwirtschaftlichen
Lehranstalt oder durch Lehrbesahignnqszeiignisse
für natin'wisscnschaflliche und landwirtschaftliche
Fächer sowie durch prattische Velwcuduugs-
zeuguissc in diesem Berusszwcige, ihr Alter,
die österreichische Staatsbürgerschaft, die voll-
ständige Kenntnis der slovrnifchen und deutfchen
Sprache in Wort nnd Schrift nachzuweisen.
Ledige Bewerber erhalten Naturalwohnung,

Die Gesuche sind

bis Ende F e b r u a r 1884

beim gefertigten üandesausschüsse einzubringen.

Laibach am 6. Jänner 1884.

Vom trainifchcn Landcsausschusse.

Der Landeshauptmann: T h u r n m. p.

(313—2) ckunämuckun«. Nr, «00
Vom gefertigte« k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, dass mit den Local-
erhebungcn zur
Anlegung des neuen Grundbuches der

Catastralgcmcinde Koiljck
am 23. J ä n n e r 1884,

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird,
wozu an alle jene Personen, welche an der
Elmittlnng der Besitzverhällnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung ergeht, vom
obigen Tane nn hierqerichts zu erscheinen und
alles znr Äustlärnng sowie znr Wahniug ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Luitsch. am 16. Jänner
1884.

(281—3) Hunllmllckunu. Nr. 333.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralssculciudc Erzcl
die Localerheblingen auf den

2 l , J ä n n e r 1884
uud die darauf folgenden Tal,e vormittags
8 Uhr Hiergerichts mit dem angeordnet, dafs

bei denselben alle jeuc Personen, welche an der
Ermittlung der Bcsitzvcrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen lind alles zur Auf«
llärnng sowie zur Walnung ihrer Rechte Gc»
eignete vorbringen lönncn.

K t. Bezirksgericht Wippach, am löten
Jänner 1884.

(280—3) Kunllmackun«. Nr. 106.
Von, l. t, Bezirksgerichte Gurkfeld werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Stcuergcmcindc Groszdorn
in Gemäßheit des 8 15 des Landeögesehes vom
25. Mai 1874. Nr. 12 L, G Ä . , die Local'
erhcbungen auf den

5. F e b r u a r 1884
nnd die folgenden Tage in der Gemeindekanzlei
Gurifeld mit dem Beifügen angeordnet, dass
bei denselben alle Perjonei»!, welche an de> Er-
mittlung der Besihverhältnisse ein rechtliches
Inieresse haben, erscheinen und alles zur Aus-
tlärung sowie zur W hrung ihrer Nichte Ge-
eignete vorbringen lüuncn.

ss. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am 9. Jänner
1884.

Ä n z e i g e b l a l l.
Wer kinnon llurxom l1ulin«r^>ujf(?u uliuo

8<idnoillon uu<1 ^«äun 3«uiuc,iL vorliorLN ^vill,
Il»ul« 8ien v«rtr»u«n8vnll <!ll8 von ^Villiam

MMNAMtlUt.
Vin ^Iä8«lloilon 35 lcr. Vorsuiiduii^äanät

«n sslO8 «ü: on »lötnil: b'. ^ l d l l l l , ^Vl««, I.<>.<>>

I^V.2.^3N.<-22. doi llorrn >Vl1llvlln Hluzr,
äpotb.sllvr. (124) 8—3

III L«i (5197)33-25^

llllsllill

H tui en, Lluoli- u. Wkittlliklen-ls
W liei', Vi«itl<lll t< n in I)l u<;k n,»<l ^

Zi paziior u. <^ttuvl;!t8 mit i irm»- V

Huxillum,

sin 8tronss N»LN mi»(1iclM8(!llon Vc>l8«I>rit-
tun doroitot«8 ki-ilullrut, l isil^ oiine 2iu-

N??1t2UllL nokl20r2i02. «Nil« ?oiLL^22^-

^ N « ? « ^ , 6l.'Nl!. nc>l)ll so 8«lir vsr-

v ^ . « N ^ ^ ^ ^ ^.N8clrü«llli<ili vorlllngo
^ ^ « » » ^ ^ in»n Dr. U«,rtm«,nn3

^ u x i l i u m kür Uorron
"l/s^eft^ ^ ^ ^ f ^ Dam««, unä igt

<1»88nldo gammt dolodronäor Lroncnüro
unä uinor 2U owsr (!on8ulwtian in ä«r
H.u8wlt <i«g Nsrrn Dr. llaltwaüu borouli-
tissonävu ^ » r t o in allon ^lö8Zt,ron ̂ na-
tl»«kon um ä«n ?raig von 2 . 2 '20 !«u,

lillden.

^c>^. . I.. Tokimnkt Î r. 11. ^ isn.
I^L. Ilorr Dr. Hli?iW^liU «rcliniort

von 9 vi» 2 und 4 diy tt Ukr in gninor
H,n8wlt, uu<1 ̂ vl'räou <lli8ul!»«<, ll»«n suriwr
wi« di8lror uN« Ilarlt- n, oodsimeii ^r^nlc-
dsitsü, in8du8c)ll(l«ru 2222SNLeKnKe1iS,
Nlloli lid«i-llU8 ^I-lNilunä dL^ünrtor U o
tnnclo, 0Uno l'nlssoüdol, Zv^iiiiiL uu<l
^S80iiv11r« lllior ^ r t do8tunn ssuiiuilt, N«-
»Iil:ilmuntu >vuräun in <U8cioto»tur V/«i3o
bo»nr^t. l1onor»r uii^^i^ ^ud i dri«l1l«l>.

Wl8N, 8t2llt, ZollLsYllSZ» li l-. l l .
Depot lu Lull)««!» boi Ilurrn ^ul.

v. 'I'ruicäollv, ^oUiokor. (497«) 10

71 > 1 . ^ > . un(l «Ho Xerveukrunk.
^ l l l l i l l ^ ^ '"'it«« lioilt dli<Ni<;l, <lol
^ ^ " " j / ^ " 8i«oialilr/t v r . X l l l l ^ l . in
I>l'«M«n. >Vo^ou <ll?r Lulilruivllon llrlol^o
^rn88b ^«lüeu« 3le<lttlll« dor ^vi88«n8onil<d-
lieiion 6s8eil8ol>lift in ?:ln«, (217) 2 2

d«i (5570) 1s 9

l«'i<;ln«l:ii6u l^llilk- uix! 8lttll,t«iwttm
wi« iluck in ^wn,i>/.i^-I<>uilk(>il-
»Ui(;k6ii in ttoicl iliit äe,- V<3i-

'vV^cli««! mill ^ f j ^ Voi8Cliü«^o auf

in c!6n ob^6ililni»t6il Valuten.
8g,mintlicii6 Op«lll,ti0non ündkn

2U äsn in äon 1lio8t,6r I^ocal-
dIlit,l,6l'N X6ltwoi86 a.l»F626i^t6N L6-
6in^un^6N «tl»,tt. (56) 52 -3

(55,1 l!) 2 0 - 5 '

vilä vltlioilt, ?keräo 2UUI 2urei tou üdornomuion. Wo? 8li^t <!i« Nxpodition (l, Nl.

An alle Bewohner Oesterreichs u. Ungarns.

Dringender Aufruf!
Wegen Erlwcrtheilung des seit 121 Jahren bestandenen großen Geschäftshauses J o h a n n
C a r l Knnzschmidt haben die Erben bei der 'jüngst staltgefnndenen Siluing den
Äl'schln^ gefm-?!, dl'ii ganzen Warenvorrat!) bk's; lim drn ztostenpreis d,'c> Rohmate
rin1c5, also fast nmsonft , ,!,u v^vausjcr», nm nur di^ Ulimütälm, so bald als möglich
väniüln nnd üurrgrl'en ,>,u föninni.

I o l g c n d c W a r e n . f i n d «och v o r r ä t h i « :
450l> Stück Damrnhrmdl'n au'? srinstem englischen Chiffon nnd echte Schweizer Sticke-

il'il'insätzr. ('ine ivahre illinsistickerei, per Stüls f l . l,50, Per Duzend fl. l,u,5d.
1500 Sliick Damen'Ncichtco^setel derselben Qimlüäi, >el,r lang und der gangen Länge

nach mit Schiueizer Sticlcreirinsal^'n, höchst elcgan! ancgcsialtrt, ein Prachlstück
für jede Dame, per Stück ss. 1,50, per Dutzend fl. 1li,l'>0. Dieselben auö schwerem
Barchent Per Slück f l . 1.«0.

5<!00 Sliick Tamen-Nntcrröcke auo feinstem Graulmien, mit echten Schweizer Feiden-
borten gepult, per Stück sl. 1,40, per Duzend si. 15,50. Dieselben uon rothem
Creton per Tliick sl. 1,50. per Dnkend sl. 1«,50, aus schwerem Filz per Stück
fl. l,75. Dieselben ans feinstem schweren Barchent, reich gepicht nnd mit Zacken
fl. 1,75 per Sttick. Dieselben au5 feiilstem iliid schu'erslem Tllch, mit feinster
farbiger Wolle gestickt, rundum Plissiert, mit Poland uud Zacken, per Stück sl, 2,50.

250 Du iMd Danieuhoseu ans feinstem Barchent, reich gepicht mit Zacken, complet
groß, per Paar sl. 1,25. per Dutzend sl. 14.

3500 Herrenhemden aus feinstem englischen Chiffon, vierfache Brnst, glatt oder gestickt,
in beliebiger Halsweite, per Stück si. 1,50, per Dlcheud fl. ll>,'50.

1500 Dutzend Damast Tischgarnitnren mit durchwirkten Blumen-Dessins, bestehend
ans einem Tischtnch und 12 Servietten, nur sl. 2,85, unentbehrlich für jedes
Ha no und staunend billig.

2000 Dicheud türtische Handtücher, fertig abgefassl, jedes Stück extra gelegt, mit
rothen Bordüren uud laugen Fransen versehen, feinst piquiert, prachtvoll schön,
per Dutzend fl, 3,75,

2000 Stück große Damen Umhäugtücher, von feinster Berliner Wolle gewebt, mil
langen Fransen, in den ausgewähltesten, herrlichsten und modernsten Farben,
als: schottisch, türlisch, grau, blau, weiß, schwär,;, carriert, roth, braun, lc. :c.,
per Stück fl. 1,20, per Dlcheud sl 12,50.

400 Neiseplaids, ungeheuer gros; und dick, ans schwerstem und bestem Tuch gewebt,
in eleganten englischen Musteru, als: braun, grau, meliert, mit schweren, dicken
Fransen, welche Plaids infolge ihrer ungeheuern Läuqe nnd Breite als Klei«
d u n M t ü c k , Rcijedeckc, Nettdl'cke, T^amenjhawl'verwendet und seldst nach
20jährigem Gebrauche von diesen zwci der elegantesten Garde roben
gemacht werden können, und durch welche Ueberziehcr, Negeumäntel, Paletots
gänzlich erspart werden können. ! Qualität früher fl, 15, jeht nur fl. 5,85,
l l . Qualität früher fl. l2, jetzt uur fl, 4,85 per Stück.

300 Stück Hansleinwand, complet 30 Elleu, bestes, schwerstes, gediegenstes Fabrikat
für Hausgebranch, per Stück sl. 5,50.

Die Baumwollpreise steigen rapid, die Leinwand wird in kurzen, das Doppelte
losten, daher schnellste Vestellnng für jedermann dringend geboten ist.
500 Stück Seiden Bettdecken aus schwerster Lyoner Schappeseide, blan, weiß, roth

»nd gelb gestreift, per Stück f l . 4 — staunend billig.
320 Dicheud Scideu-Sacktücher aus schwerster Lyouer Seide in allen Farben, jedes

Stück in anderer Farbe Diese Tücher können auch als Halstücher verwendet
werden, per Dutzend uur f l. 3,50.

350 Stück Gobelingarnitureu, bestehend aus zwei feinsten Bettdecken nnd einer Tisch
decke mit Sammtquasten in Farbenmischung, herrlich ausgeführt, und kostet per
Garnitur, d. h. alle 3 Stncke zusammen, nur fl. 7,50.

5000 Dutzend Leintücher gauz vhue Nah!, aus guter, schwerer Leder.Leinwand, eom
plet für das größte Bett, per Stück fl. 1,35, per Dntzend fl. l5 .

Jeder Abnehmer von Waren nm mindestens fl. 15 auf einmal erhält eine
Remuneration, also g r a t i s eine Schweizeruhr aus franz. Goldbronze, — Plastil mit
langer Kette, für den richtigen Gang wird auf 2 Jahre g a r a n t i e r t .

Bestelluugeu gegeu bar (durch Postauweisuug oder auch durch k. k. Postnach"
nähme) sind zn richten an die (297) 4—1

Erbschaftsverwaltung Rabinowicz,
Wien. I I . , Schiff«»nt«gasso ÄU.

< ^
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Vom h. konigl. nngar. TlandclsmiDisterium gegründete

Landes-Central-Musterkellerei
verkauft nur ochto (5534) 6—4

ungarische Flaschenweine.
WIEN, I., Kärntnerstrasse 45, WIEN.

Jedo Flasche ist mit dor Schutzmarko dos h. k. ung.*r.
Hardolsministoriums vorsehou. Prelscourante gratis.

^äz'liclli knsciis

WWW
in (216) 7-2

IiinßorßHggo.

? 7 c m Mittel ssMii Husten, Hei jertei t ,
> / Ncrschleimuna, Katarrhe :c. hat sich
>^ bis heute so uorzüglich bewährt, wie die
>K aus der heilsamen Spitztueaerichpflauze
4 ^ . hergestellten und wegen ihrer sicheren

nnd schnellen Wirkung überall so hoch-
geschähen M)!)) l;. i

in IV ieu .
Nur echt in den Apolhrkcn.

(317—l) Nr. 9992.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts,

"achfolgern des Josef Igliö von Stein
wird hiemit bekannt gemacht, dass den.
selben Herr Johann Terpinc von Stein
llls Curator aä actum bestellt nnd diesem
der RealfeilbietuugSbeschcid vom 2. No«
vember l. I . , Z. 9012, zugefertiget wor-
oen ist.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
NodemberI883.

(5616—1) Nr. 12 810.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Es wird über Ansuchen des l.k.Stcuer-

"wes Mütiling (nom. des hohen t. l.
5"arü) gegm Martin <ölefanic von Ro-
>"n!z Nr. 34 M o . 117 si. 67' / , lr.
°te mit Bescheid vom 21. Jänner 1883,
>i- "78, bewilligte nnd mit Bescheid vom
lt>. Juni 1883. Z. 6762. Werte dritte
kkecutioe Feilbietung der gegnerischen Rea»
"tät Nectf.'Nr. 4 . koi. 9 »ä D. R. O.
^ommenda Mottling, anf den

9. Februa r 1884
'"lt dem vorigen Unhang rcufsumiert.

K. l. Bezirksgericht Möl l l lüg, a>n
^De^ember 1883.
(5488-3) Nr. 5465.

Uebertragung
elecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
plannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
^auric von Planina (durch Dr. Deu)
^e mit dem Bescheide vom 3. Dezember
^882. Z. 9996, auf den 20. Juni. 20sten
^ull und 22. August 1883 angeordnet
«ewesene exec. Feilbietung der dem An-
oreas Zakraisek gehörigen, gerichtlich
,1 r. ^ ^ f l . bewerteten Realität «ud
"b. -Nr . 153/149 l̂ ä Grulldbuch Nad-
l e t auf den

2 5. J ä n n e r ,
27. F e b r u a r und

vorn,.. 2" - M ä r z 1884 .
f r 3 / ^ ^ 5 ^ r Hiergerichts, mit dem

k , "nyange übertragen worden.
Jun i ' i ^ö t t l sger ich t 2 " ^ ' " " 23sten

(288—1) Nr. 256.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit den unbekannten Rechts«
Nachfolgern des im Monate Oktober
1883 verstorbenen Peter Schmalzet,
Handelsmann in Vornschloss Nr. 53,
bekanntgegeben:

Es sei in der Executionssache des
Matthäus Treun in Laibach (durch
Dr. Pfefferer) gegen Peter Schmalzet,
Handelsmann in Bornschloss Nr. 53,
nun dessen Berlass poto. 200 f l . 74 tr.
s. A. Herr Dr . Carl Ahazhizh in
Laibach sür den Berlafs deS Peter
Schmalzet als Curator ilä lume aotum
aufgestellt und demselben der über das
Er<cutionsgesuch äs ^ 6 3 . 1 2 . Jänner
1884, Z. 256, ersiossene Emant-
wortungsbescheid vom 15. Jänner
1884 zugestellt worden.

Laibach am 15. Jänner 1884.

( 1 4 3 - ^ Nr.' 6826.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gegeben:
Es werde wegeil Erfolglosigkeit des

ersten FeilbietuuMermmes der der Ma«
ria Hnbar von Prclog gehurigen, im
Grundbuche der l^alastralgemeinde Jau-
chen kud Einlage Nr. 89 vorkommenden,
gerichtlich auf 1793 fl. 80 lr. österr. W.
bewerteten Realität zu der auf den

23. I ä u n e r 1884

angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 25sten
Dezember 1883.

(193-2), Nr. 10468.

Erinnerung
an Maria und Gertraud I e r an und
die Eltem des Vesitzübei nehmers bezüg«
lich der Realität Extr.-Nl- 1 aä Thurn
unter Neuburg unbekannten Aufenthaltes
und deren unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Maria und Gertraud Ieran
und den Eltern des Vesitzübernehmers
bezüglich der Realität Extr.°Nr. 1 3.(1
Thurn unter Neuburg, unbekannten Auf-
enthaltes und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marianna Hribar von Manns-
burg die Klage 66 1112,68. 17. d. M. ,
Z. 10 468, auf Anerkennung der Ver-
jährung und Bestattung der Löschung
des für dieselben bei der Realität Extr.«
Nr. 1 na Thurn unter Neuburg hastenden
Forderungen, eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Allhange des § 18 Summar«Verfahren
angeordnet worden ist.

Da der Aufmthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Slein als Eu-
rator u,ä acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Dezember 1663.

(312-1) Nr. 169.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Franz

Klemenc von Iatobowiz und den un-
bekannten Rechtsnachfolgern der Johanna
und Maria Sutler von Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Plippis von Loitsch als Curator
ad actum anfgestellt und diesem die für
dieselben bestimmten Realfeilbietungs-
bescheide ddto. 1. Auanst 1883. Z. 6788,
;ngefertiart worden sind.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
Jänner 1884.

(5431-3 ) Nr. 6973?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kaftel von Narein die exec. Versteigerung
der dem Mathias Valenkiö gehörigen,
gerichtlich auf 1980 fl. geschätzten, in
Narein gelegenen, 8ud Urb.-Nr. 3 aä
Herrschaft Prem vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die zweite aus den

22 . Jänne r
und die dritte auf den

29. Februar 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltiit bei der
zweiten Fellbictung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licltalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunnsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. August 1883.

(5137—3) Nr. 9556.

Erinnerung
an Anton, Lorenz, Lena und Jakob T u r k ,
Helena Z a g e r , Andreas Gch erzer ,
Anton Kleftac, Pan lRa isch l , Jakob
Zager und Blas Scherz er unbekann-

ten Aufenthaltes.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gott.

schee wird den Anton, Lorenz, Lena und
Jakob Turk, Helena Zager, Andreas
Scherzer, Anton Kleftac, Panl Raischl,
Jakob Hager und Blas Scherzer nn-
belannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Wolf von Wisgarn
Nr. 10 (durch Dr. Emil Burger in
Ootlschee) die Klage ä6 pi'3.68. 10. No«
oember 1883, Z. 9556, nuf Anerten
nnng der Verjährung und Löschungs-
gestatturlst mehrerer Sahforderungen bei
wm. XX IV , loi. 3386 aä Herrschaft
Gottschee, eingebracht, worüber die Tag«
satzung auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomiö von Gottschee als Curator
kä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnnngsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünneil,
widrigei's diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wlrd, und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curntor an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäunnmg ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
25. November 1883.

( 6 0 - 3 ) Nr. 4645.

Relicitation.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es fei die mit Bescheid vom 31stett

Oktober 1883, Z. 4053, auf den 15ten
Dezember 1863 angeordnete Nel»citation
der auf Varthelmä Plemelj von Veldes
vergewährte Realität Einl.-Nr. 114 der
Catastralgemeinde Veldes auf den

26. Jänner 1884.
vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem früheren An-
hange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Radmaunsdorf,
am 16. Dezember 1883.

(5139-3) Nr. 9973.

Erinnerung
an Josef S l o n l i ! von Nesselthal.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott«

schee wird dem Josef Stonii von Nessel-
thal hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Verdcrber von Nessellhal
Nr. 7 die Klage (16 iiraos. 25. November
1883 wegen Verjährt- und Erloschen-
erklärung einer Satzpost pr. 200 fl. s. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 25. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den f. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Verlretnng nnd
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomlö von Gottschee als Cu«
rator aä aewm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die«
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestelltp« ^ura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
ans einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
26. November 1883.

(5597-3) Nr. 8882.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Anton

S t r a h .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Altai

wlrd dem unbekannt wo befindlichen An<
ton Strah hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Hostnil von Catesla Gora die
Klage Ü6 prk68. 5. Dezember 1883,
Z. 8882, wegen Anerkennung des erses-
senen Eigenthumes der Realität Rectf.<
Nr. 350 D. R. O. Commenda Neustadll
eingebracht, worüber die Tagfahrt zur sum-
marischen Verhandlung auf den

22. Jänner 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derfrlbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, fo hat man zu seiner Vertretung nnd
auf seine Gefahr und Kosten den Max
Poterbin von Tat'zta Gora als Curator
8.H kcwiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonne, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungcn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wlrd, und ocr
Gellalite, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechlöbchelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehend"!
Folgen selbst bchumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Li l lai, am ?ten
Dezcnlber 1883,
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(5586—2) Nr. 7677.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz Ancin
M o . 44 fl. s. N. die mit Bescheid vom
20. Juni 1882, Z. 4535, auf den 5ten
Oktober 1882 anberaumte und mit Be-
scheid vom 6. Oktober 1862, Z. 8590,
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Kaspar Vidrich von Dorn gehörigen,
gerichtlich auf 3685 fl. bewerteten Rea«
litäten Urb.-Nr. 322 und 323, Auszug-
Nr. 547 und 548 aä Adelsberg, reassu-
miert, und die Tagsatzung auf den

25. Jänne r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an»
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. September 1883.

(186—2) Nr. 3676.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Anton Struna

von Walitschendorf Nr. 6 wird die Reli«
cilation der auf Namen Johann Globo«
kar von Walilfchendorf vergewährten,
gerichtlich auf 542 fl. geschätzten, von
Francisca Globokar von Walitschendorf
um den Meistbot von 600 fl. erstandenen
Hälfte der Realität Einlage Nr. 22 der
Meueraemeinde Walitschendorf bewilliget
und die Tagsahuug auf den

29. J ä n n e r 1884,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die genannte Realitäten-
hälfte auch unter dem Ausrufspreise hint«
angegeben werden wird. — Vadium
10 Proc.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
5. Dezember 1883.

(5629—2) Nr. 10713.

Reassumierung
dritter exec. Feildietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Mathias Vole, Grundbesitzer in Slavina,
hiermit erinnert:

Es habe wider denselben Andreas
Ditrich (durch Herrn Dr. Eduard Deu in
Adeliberg) M o . 19 fl. 95 kr. das Gesuch
um Reassumierung der dritten exec. Fell-
bietung der Realität Urb..Nr. 291 aä
Herrschast Adclsberg Hiergerichts ein-
g>bracht, worüber mit diesgerichllichem
Bescheide vom 25. September 1883, Zahl
7032, die Tagsatzung zu deren Vornahme
auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet wurde, und es sei demselben
zur Wahrung seiner Rechte in dieser
Executionssache der k. k. Notar. Herr
Paul Beseljak in Adelsberg, als Curator
2(1 uctum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1883.

(5628^2) Nr. 10 716.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird dem unbekannt wo befindlichen
Kaspar Vidrich, Grundbesitzer in Dorn,
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben Matthäus
Medica (durch Herrn Dr. Eduard Deu
in Adelsberg) pcw. 100 fi. das Gesuch
um Reassumierung der dritten exec. Feil»
bietung der Realität Urb, - Nr. 334 aä
Herrschaft Adelsberg hiergerichls ein-
gebracht, worüber mit Bescheid vom 10len
Oktober d. I . , Z. 8264, die Tagsatzuug
zu deren Vornahme auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet wurde, und es sei demselben
zur Wahrung feiner Interessen in dieser
Executionssache der k. k. Notar Herr Paul
B'seljak in Adelsberg als Curator aä
actum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
24. Dezember 1883.

(5607-2) Nr. 7334.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 20. Oktober
1683. Z. 6366, bewilligte exec. Feilbie-
tung der Realität Einlage Nr. 82 «.ll
Catastralqemeinde Schönbiunn des Io>
hann Zcleznikar von Schönbrun«, im
Schätzwerte per 4915 st., wird auf den

2 5. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts über»
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3. Dezember 1883.

(5464—2) Nr. 3429.

Uebertragung
execution Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Die mit diesgerichtlichem Äefcheide
und Edicte vom 28. Juni 1883. Zahl
2649, auf den 31. August. 2. Oktober
und 2. November 1883 angeordnete exec.
Feilbietung der dem Johann Märn von
Gorenawas gehörigen, auf 3100 fl. ge-
schätzten Realität Urb..Nr. 2535/2555
llä Herrschaft Lack Einlage Nr. 46 der
Catastralgemcinoe Reteie wird mit Bei-
behalt der Stunde, des Ortes und des
früheren Anhanges auf den

22. J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r und
26. M ä r z 1884

übertragen.
Lack am 20. August 1883.

(130-^2) Nr. 100667

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oottschee
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Peterlin von Areg die executive Verstei-
gerung der dem Anton Padovac von
Putsche gehörigen, gerichtlich auf 170 f l .
geschätzten Realität tom. I , lol. 58 aä
Herrschaft Kostet, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadmm zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchscxlract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
2. Dezember 1883.

^5559-2) Nr. 4609.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Rus
von Asence Nr. 5 die exec. Versteige-
rung der dem Johann M i t l a u t von
Sittich gehörigen, gerichtlich auf 100 fl
geschätzten Realität Einlage Nr. 305 der
Calastralgemeinde Sittich bewilliget und
hiezu drei Fellbielungs-Tagsatzungm, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlslocale Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitüt
bei der ersten und zweiten Feiloielung nur

um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein Kiproc. Vadium zu Handen der
öicltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Gchützunßsprutt'loll und der Grund-
buchscNract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Dezember l3«3.

(90- 2) Nr. 9936.'

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Ferdinand Sener

(durch Dr. Mencinger von Gurkfeld) ist
die Relicitation der der Anna Martini von
Unterdule gehörig gewesenen und von der
Agnes Ieras um den Meistbot per 200 fl.
erstandenen Realltä't Rectf.-Nr. 354/3
kä HerrfchaftThurnamhart bewilliget und
hiezu die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

26. Jänner 1 8 8 4 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei dieser Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
24. November 1883.

" (129^2) Nr. lOOstt.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Vellan
von Fara die executive Versteigerung der
dem Anton Offok von Slauslilas gehö-
rigen, gerichtlich auf 855 st. geschätzten
Realität tom. I I I , koi. 385 aä Herrschaft
Kostet, bewilliget und hiezu drei Fell.
dietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. I u n n e r .
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezlrlsaericht Goltschee, am
3. Dezember 1883.

(197—2) Nr. 10522.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Lukas
(öarc von Prescrje, beziehungsweise

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem unbekannt wo befindlichen Lulas
Oarc von Preserje, beziehungsweise dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef «varc von Preserje die
Klage vom Heutiarn Z. 10522 auf Nn.
ertelmung der Ersitzung der Hälfte der
Realität Einlage Nr. 8! aä Steuer-
gemeinde Homec und Gestaltung der Ein-
verleibung des Mlteiaenlhumsrechtes dar»
auf eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur fummarischcn Verhandlung auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des S. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich von Stein als Curator
g.(1 actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 18ten
Dezember 1863.

(5568-2) Nr. 715U.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Grohlasch'i
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Zqonc von Rakel (durch Herrn Dr. Eduard
Deu von Adelsberg) die mit dem dies'
gerichtlichen Bescheide vom 25. Oktobel
1882, Z. 7999, auf den 1. März l. I>
angeordnete, sohin aber mit dem Neassli-
mierungsrechte sistierte dritte exec. Feil"
bietnng der dem Johann Zgonc von
Läse Hs.-Nr. 2 gehörigen, im Grund'
buche der Catastralgemeinde Osolnil l
Lud Einlage Nr. 70 vorkommenden Rea' -
lität neuerlich auf den

3 1 . J ä n n e r 1 6 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, a,n
20. Dezember 1863.

(185—2) Nr? 367?.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Hoge von Unterwarenberg die exec. Ver-
steigerung der dem Peter Huter von Unter<
Warenberg gehörigen, gerichtlich anf 500 si.
geschätzten Realität BesitzstMdkblatt Num<
mer 3?3 aä Herrschaft Goltschee bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs. Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den ^

4. M ä r z f
und die dritte auf den

1. A p r i l 1864 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeorlv
net worden, dass die Pfandrealität b?
der eisten und zweiten Feilbietung nul
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähnnasprototoll und
der Gruudbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
5. Dezember 1883.

(187—2) Nr. 3766."

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Rosa
Strzelba von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die exec. Versteigerung der der Maria
Bradai verehel. Pajsar von Seisenberg
gehörigen, gerichtlich auf 1685 st. und
100 st. geschätzten Realitäten Band l,
lol. 110 aä Herrschaft Seifenberg, und
Band V I a, WI. 28 ibiäem, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1884 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtölocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter deni"
felben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte^
Anbote ein 10procentiges Vadium 3"
Handen der Licitationscommission zu er/
legen hat, sowie die Schätzungsftrotokol"
und die Grundbuchsextracte können in d^
diesgerichtlichen Registratur eingesehe"
werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, <""
12. Dezember 1833.
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Trifailer Glanzbohle
billigst zu liabon bei

Raimund Pirker
Speditions- und Commissions-Geschäft, Wienerstrasse Nr. 18.

Bei Abnahme von:
10 000 Kilo = 1 Waggon ä 381/. kr. por 50 Kilo) „,,
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2 000 „ = 4 0 Zollcontnor ä 41 „ _ 50 „
1000 „ = 20 „ a 42 _ „ 50 n ab
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Zustollungsgobür ina Haus 3 kr. per 50 Kilo. (5427) 6
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| Teröek & Nekrep i
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^M Filiale für OoBtorrcioh-Ungarn: ! • Ĥ
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a 4v_proc. Pfandbriefe des ungarischen Bodencredit- %
5 Institutes, £
fc 5proc. Schuldverschreibungen (Communal.-Obligat.) ^
5 des Pester vaterländischen Ersten Sparcasse- X
5 Vereines, K
)t 5proc. Pfandbriefe der ungar. Hypotheken-Bank, £
S 5v_proc. Pfandbriefe des ungar. Landes-Bodencredit- J
g Institutes für Kleingrundbesitzer, X
H UQÜ empfiehlt diese Wertpapiere wegen ihrer besonderen Sicherheit und der #C
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5 W e c h s e l s t u b e 5
i der Krainischen Escompte - Gesellschaft. |
H XXKXXXXXXXXXOXXXXXXXXXXXXX

Bei der Gewerkschaft in Sagor ist die

Restauration
um den jährlichen Pachtschilling von fl. 300

zu vergeben.
Nur solche Bewerber, welche verehelichl und von Pro-

fession Wirte sind, wollen ihre Offerte bis 24. J ä n n e r 1 8 8 4
an die Werksleitung in Sagor, allwo die näheren Pachtbedingnisse
eingesehen werden können, richten. (304) 3—l

I Prätuiiort von don Woltausstellungou.- I
M London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878. N

l Auf Raten Glaviere für die Provinz. I
I Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos I
U aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma (Gottfr. Cramer) — Wilh. Mayer U
• in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 425, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, fl. 650. — Pia- I
M ninos von fl. 360 bis fl. 600. (3287) 30—23 fl
I A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71. |

M^Distitlerie der Abtei zu Fšcamp (Frankreich)
yijf» V E R I T A B L E I-iIQTJETJR.

m BENEDICTINE
/ P % der Benedictiner Mönche

JŠP ^^^^W^OtrtremiChy toxxi8ch' d e n APPetit "«es die Verdauung befaerdornd
ms ___ W$m II VERITABLE I1QUEUR BENEDICTINE Man achte darauf, dass
III y ^ ^ ^ ^ W ' 3 II Btevetče en France et k tEtrander. s l C Ü a"f jeder Flasche die
H t /^n-OlJl^•''"'•?$h ^2J? -' viereckige Etiquette mit der
l l i (ß "Ü" 'w '""v'i II KŠrC%4.9vcvr**) OAO^ Unterschrift dea General-
H w, I Ö '?* r f '^rdf II *~ Cj^^T' ~ - ^ Directors befindet.
Blf iL^^^^j i iBr Manflndetden eclilenBIJWEBlCTiNBRlilqueurbeiNachgenannteni
•IßSSjsSmSiifSS^M d l e K l c h S ( ' l i r i s l l l c h verjjllichtct haben, keine Nachahmung zu verkaufen-
l i i *Š7'~-*-i30*'im Dle BIstlllerie der Abtei zu Fecamp fabriz'irl ferner : dts ALCOOIi
lpC^2jN de MENTHB und dai SAV de MBX.ZSSB der Benedictiner
^**- ™ ^ lÄoenclie, &ani vorzügliche und mutt*rtt tewndheltisardsrnda Produkt:

In L a i b a c l i zu haben bei Rudolf Kirblscli, Consisour, und Anton (Inesda's
Witwe, Cafe Elofant. (5400) 10—5

ooooooooooooooooooooooooooo

§ Med. ]>r. 1-eyers* O

. Durch Professor Friodländors nouesto Entdeckung, dass selbst Q
0% .fe die Lungonontzündung durch foinon eigonon Pilzkeim auf go- 9 S
^0 Xua» sundo Lungen übertragen worden kann, ist dio hoho Wichtig- %ß
Q 4 S ^ > teit dor möglichston Reinigung unsoror Einathmungsluft nouor- Q
#% ^^«Sg dinga bostätigt, und sollte dahor niemand versäumon, in den « «
U «aÜI&ftxi Wohnriiumon, besonders Kinder-, Krankon-und ScMafzimmorn, %^
O "^laBSr daa harzroicho Fichtonnadel-Extract anzuwenden. Q
f l -dfiSfSSfe B e i katarrhalischen Brustleiden, Husten, bei Brust- £ *
s£ d ^ ^ S ^ L » schwKehe der Kinder, krampfhaftem, schwerem Athem, jj
Q ^^f^S^ Bluthusten und rheumatischen Affectionen ist das Ein- Q
SC Ä ,<t athmen einor mit Dr. Leyers Fichtennadel-Extract aroma- JX
%f n."!!' tißiorton und desinficiorton Luft von einor durch zahlroicho %3
fj «*f t glänzende Erfolge bestätigten wohlthuenden und nervonstärkon- rj
5* p^^gŠM*» (j o n Einwirkung. S S
\Š Preis oiner grossen Flasche 60,kr. Preis eines Patont-Vorstäubers dazu 111. %rf

9 Med. Dr.A. €. Leyer, 8
W k. k. Uoflleferant, (5220) 10-5 W
O Havi-ptplatz; ISTr. 1O, Graz . %ß
J J (Vorsondungon gegon Nachnahmo.) ^ ^
fj Depot in Laibach boi Herrn Ed. Mahr, Parfumour. ^ J

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

> Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, >
> geheime Jugendsünden und Auofchweifungen. >

kUhPeruin-Pulver!
! >^> ^ ^ ^ ^ ("us peruanischelt Kriiutrrn erzeugt). V
> ^ ^ ^ ^ Das Penlin-Pulvcr ist cillziss „ttd allein dnzu ncciguct, um >
> jrde Schwäche der ZeUssunlis- und OclmrtWcilc zu dehcbcu und so Iielm Manuc »
» die Impotenz (Mauncsschwächc) und bci Fraurn die Unfrnchtliarlctt zu bchltigcn. »
> Auch ist das Peruin-Pulucr unfehlbar bei durch Säfte- und Blnwerlnst entstan^ »
> denen C-ntlriiftunacu und namentlich bei durch AusschweifulMU, Knaule und »
> nächtlichen Pollutionen <als alleinige Ursache der Impotenz IManncSschwache!) »
> hervorsscrufenen Echwächczustäudcu; ferner qcgen alle Nerventranlhelten, wie: »
> Sinnesschwäche, Schwinden der Körperkraft, Schmerzen im Kreuze uud Ruchrate, »
> Vrust. und Kopfschmerzen. Migräne, Mattigkeit, Gemüthsuerstimmuna, hartnäckige »
> Äerstopfilnss, nervöses gittern an Händen und ssüßcn, Vlntcmnut ?c. . >
> Alle odcn anncsilhiten itranlheitcu werden durch tcin anderes l>:s nun m »
> der Hcilluudc bekanntes Mittel so sicher und volllommcn nehcilt, als durm »
> Dr. Wruns Peruin-Pulvcr; für Unschädlichlcit wird garantiert. (4748)30^1 »
> i M s - Preis einer Schachtel sammt genauer Peschreibuug 1 st. «0 lr. ' ? « » »
> Depüt i n Laibach bei Herrn Apotheker (5. Virschil,. Generalagent i n <w»en - »
> A l . Gischncr, dipl. Apotheker, l l . . Kaiser Iosefs-Srrcchc 14. »
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Sonnta-g", SO. Jänner
in

Hosiers Bierhalle

Ti-Kritli
Musikkapelle des k. k. 17. In-

fanterie-Regiments.
Anfang halb 8 Uhr. Entre 25 kr.

Vorzügliche Küche und Gütränke.
Um zahlreichen Zuspruch bittot

[322] J. Cesaric, Restaurateur.

(£Iepnte$

gut eingeführt int SBngen, tft preteurittbig 51t
ö er saufen. — «Wär;crcö bic (^ebition. (329)

Ein möbliertes

Monatzimmer
Bahnhofstrasse Nr.30, I.Stock,

kann sogloich oder mit 1. Februar bozogen
wordon. [325]

Näheros beim Hauseigonthümer.

7000 Stück l294)6-i

Leintücher
aus reiner, guter, garantierter Flachsleinwand,
cmnplet groß, für das größte Bett geeignet,
sind von einem aufgelösten ärarischen Con«
»ort ium tief unter dem Erzeugungspreis per
Stück um 1 fl. 20 kr., fo lange der Vorrath
dauert, zu haben. Bestellungen bitten wir an
unferen bevollmächtigten Herrn K. Trostler, I I . ,
Pazmanitengasse Nr. 15, richten zu wollen. Ver-

sandt pr. Cassa ober Nachnahme.

A Illustrirt« Plt!«listen franco groll».
3« Land« und sorftw. Verlehrsblire«»,

Wlen, I I I . , Uugnrz. 5U (ci^. Hauö).

Veim Oär tne rw i r t , Vurgstallgasse Nr. 2.
ist ein gut erhaltener

Stutzflügel
prciswürdig abzugeben. (328)

Ioncke, Gastwirt.

(314) 2—1 I m Hause

ist oino Flii8«oro I!noii-?artolro>voiinuu^ tur
6oolFi-'1'«rmin

H,u8 îlinkt ortllüilt »s. V l l l l u r , „Vkiri8olior
Ilok", im I. Stocllo.

!!Am8 für Meefreunlle ü
Zur einfachsten und billigsten Vereitung

eines vorzüglichen Thees mit Rum wird em-
pfohlen der seit 10 Jahren rühmlichst bekannte

au3 der Ersten Wiener Thee-Rum-Extract-Fabrik.
Nur ans den feinsteu Theesorten extrahiert, ist
dieses Erzeugnis schon verbunden mit der ge-
bräuchlichen Quantität Rum uud liefert mit
heißem Wasser uud etwas Zucker einen vorzüg-
lichen Thee, welcher nahezu die Hälfte der son«
stigen Kosten und überdies die umständliche Ve-
reitung öwcise erspart.

Dieser Extract ist nicht zu verwechseln
mit verschiedenen aufgetauchten und angeprie-
senen sogenannten „ncuverbesscrten", dabei
aber schlechten Imitationen. I

Echt zu haben nur bei (324) 5^-1

I . R. Panlin,
Spezercihandlung, Domplatz Nr. 1 , Spitalgasse

Nr. 2 , in Laibach.
Gebrauchsanweisung auf der Flasche.

Kr MMnmimm.
Soeben ist meine Frau im Wochenbette,

als ich N i t tne r ' s Eon i fern-TPr i t zur
Reinigung der Zimmerluft anwendete, Herr
Schulleiter Salzbaurr aus Mauthhausen
schreibt weiter: So ufl mit ihrem <5oui»
seren» S p r i t zerstäubt wird, empfinde
meine Frau Vergnügen an dem herrlichen
Waldgeruch und au der wunderbaren Ei^
genfchaft, die Athmungsorgaue zu beleben.
Da von Autoritäten anerkannt ist, diisv
V i t t ne r ' s Con i fe re«»Spr i t wirklich
durch feinen hohen Gehalt an ozonisiertem
Sauerstoff die Luft von organischen An
stccknngskeimen reinigt, so ist in jedem
Zimmer der Wöchnerin, allen Kranken« und
Kinderstuben die Verwendung dieses Sprits
anempfohlen. — Allein echt ist Bittner's
Conifern-Sprit bei I . V i t t ne r , Apotheker
in Neichenau, Nicderöstcrreich, zn haben
uud iu Laibach bei J u l i u s von Trn»
löczh, Apotheker. Preis pr. Flasche 80 kr.,
6 Flaschen 4 fl., Patent-Zerstänbungs-Ap-
parate 1 fl, 80 kr. M»^

Komische Figuren-Uhrcn.
Z>ie billigste Hly^! "WM " U ^ - Zie SilNgstc ^ ^ ' i

Komische Figuren - Wanduhr. !
Dieselbe geht vorzüglich, ist höchst elegant ausgestattet, wmücl'!

bar coloriert uud ist iu 70 verschiedenen Abarten, jede einen mibcn'»

Gehwcrt ohne bewegliche Augen sl. I M

Gehwcrk mit einem (Prosit) stets beweglichen Auge. . » 2,50
/WU Gehwert mit zwei stets beweglichen Augen. . . . » 3,^

Abnehmer von 12 Stück, die den Belmg im vorhinein ̂ '
/?WU ^ « >Ä senden, erhalten zwei complete Uhren derselben T^rte ganz umsott?'
>W l lN l« Versandt nur gege'.̂  Cassa oder Nachnahme. (ül.8) 6 ^

' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' Erzeuger melslalnsmer Maiulnslren, Wien, 3'i'li^ielgafsi' I.. l>.

I Das Eckhaus
\\ Balinliofg^asse 3STr. 29
f! auf sehr gutem Posten, wo das Gasthaus- und Spezerei-
r« geschäft seit Jahren mit bestem Erfolge betrieben wird, ist
1 wegen Domicilwechsels unter sehr günstigen Bedingungen

J Anfrage dortselbst. (326) 3—1

in (üasamicciola.
Am 28. Ju l i wurde der Schweizer Uhrenfabritant Johann Demus ans

Chaux de Fonds

auf Ischia verschüttet
und ist dort im 41. Lebensjahre dem ErsticknniMude erlegen, Trotz aller Nachforschungen
des bestellten Curators Giucomu Villlali in Äienpel konnten nieder Verwmidte nol<, sonst
rechtliche Erden anf^efnüdrn werden, wodurch das nanze Verniügeil dein Staate z"»
fiel. Eine Sendnng, bestehend ans 2463 Stück echten Schweizer Uhren und Go Id schmuck'
Gegenständen, weiche für den Orient bestimmt war und via Wieu transportiert wurde,
musste sonach durch deu Spediteur Herrn Franz RevauMs am 7. August zurückbehalten
werden, und ist diese Sendung dem gefertigten Uhren- und Goldwareu Commissioushause
am 15. Oktober d, I . mit dein Auftrage übergeben worden, fa'mmtliche Walen blof; gegen
Vergütung der Fracht- nnd Zollspesen, also beinahe umsonst, zu veräußern, um die
Aerlasseuschaft̂ abhandlung rhesteus durchführen zu können. Sämmtliche Uhren sind re-
passiert und auf die Minute reguliert, und haben die Gravierung der Gehäuse und die
Fagott der echten Goldschmuck-Gegrustäude so viel gekostet, als jetzt für alles verlauft wird.

350 Stück Cyl inder »Taschenuhren in feinstem französischen Golddoublö
oder schwer versilbertem Nickelgrhäuse, feinst graviert und guillochicrt, sammt schwer vcr>
ssoldeier Uhrkette, Goldfaymi, feinst auf die Miuutc repassiert. Alles zusammen uur
sl. 4 , »5 ; dieselbeu aus echtem 13löthigeu Silber vom k. k. österr.-ungar. Punzicrnngs-
amte geprobt uud schwer vergoldet, uur fl. «,«<>. Dieselben Cylindcruhreu aus schwerem,
echtem 14kar. Gold, von: k. k. österr.-uugar. Punzierungsainte geprobt, früher st. 45, jetzt
um den Spottpreis von nur f l . 17.

25tt Stiick Un lernhren in feinstem französischen Golddoublo- oder schwer ver-
silbertem Nickclgehänse, feinst graviert uud guillochiert, auf 15 echten Rubinen gehend,
mit Präcisiouswerk, Sccundenzeigrr und herrlicher Uhrlelte, feinst repassiert, nur ft. 7.
Dicselbeu Auleruhrcu aus schweren,, echtem 13löthigen Silber, vom t, t. österr.'Uugar,
PuuzierungZamte geprobt uud schwer vergoldet, nur ft. 11,50.

20tt Stück Washingtoner »lemontoiruhren aus schwer versilbertem
Nickel oder Golddoublö, am Bügel ohue Schlüssel zun, Aufziehen, mit mechanischer
Zeigervorrichtung, Flachglas, Emailblatt nnd Secuudeuzciger, feinst auf die Sccuude rc
guliert. mit Pracisionswerl, beste Capitalnhr der Welt, Preis sammt herrlicher Uhrlettc
nnr f l . 8,5tt.

180 Stück Ei lber 'Remonto i ruhreu aus schwerem, echtem 13löthigen Silber,
voin k. k. östcrr..»ngar, Puuzicruugsamte geprobt, ain Bügel ohne Schlüssel zum Auf-
ziehen, nlit mcchanifchcr Zcigervorrichtung, Flachglas, Emailblatt uud Secundenzeiger,
allf die Miuutc reguliert, ausgczeichuetste Uhr der Welt. Früherer Preis fl. 25, jetzt um
deu Spottpreis vou uur fl. 13,5tt.

Für deu richtigen Gang leiste ich

MU^ Garantie auf 3 Jahre. ""WU
217 Vtück echte Goldr inae mi t imi t ier ten Nr i l l an ten besetzt, iu allen

Größen, echtes likar. Gold, voin k. k. österr.-ungar. Puuzierungsamte geprobt, in feinstem
Sammtetui, per Stück uur ft. 3,75.

184 Paar Nvi l lant.Dhraehänge oder Nontonieurs in echter Ukar. Gold-
fassung, vom t. k. österr.'nngar, Puuziernugsmnte geprobt, niit herrlichen Vrillanten be-
seht nnd in feinem Sammtetui, per Paar nur fl. 3,75.

222 Paar Ohrgehänge auS echten» Gold, vom l. k. österr. - ungar. Pun<
zierungsamte geprobt, «kar., mit feinster Koralle gefasst, sammt Etui nur f l . 1,50 per Paar.

164 Stück Medai l lons aus französischem Golddoubl» mit kiinstlicheu Brillanten,
nur fl. 2,50.

150 Stück Nrust« oder Cravatten »Nadeln aus echtem 6kar. Gold, vom
k. k. österr. uu^ar, Puuzieruugsamte geprobt, mit prachtvollen imitierten Brillanten be-
setzt, sammt Etui per Stück ft. 1,80.

250 Stück Ehemisettentnöpse aus echtem Nkar. Gold, vom k. k. österr..uugar,
Punzirruugsamle geprobt, mit wuudcrschöuru imitiertcu Vrillanten besetzt, per Stücl
fl. 1,80. Sämmtliche Schmnckgcgcnstäude haben ciucil solchen herrlichen Diamautenschlisf
und ein solches Feuer, dass durch selbe jeder echte, mit so thencrcn Eapitalicn zu be"
zahlende Schmuck erspart werden kann. »̂

Postalische Bestelluugeu sowie telegraphische Aufträge, welche nur gegen Nach'
uahmc oder vorherige Eiuseuduug des Betrages esseetuiert werden, sind zu richten an das

SüMizcr Uhren- und
Wien, Lcöpoldstadt, Schissamtogajse 20. M ) 4-^

V r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v » n K l e i n m a y r <K F e d . N a m b e r g .

Terno-Rewiiistaiizeifie per Telegraph I
<$ orliiolt ich, nachdom mir durch oino Instruction dos Professors Rudolf v. Orlice", (P

b
Westend-Berlln, ein Terno von 3900 fl. zugefallen war. fe

Man wondo sich nur vertrauensvoll an den Professor und Schriftsteller der h
nnatik, Rudolf v. Orl icö in Wostond-Borlin, der nähere Auskunft unont- C

ich erthoilt. [5553] 2—1 j»

U Nur echt mit meiner nebenstehenden, behördl. geschützten ^ ^ f f f l ^ s s . It I

I Zahnreinigungs- und Desinfections - Pulver. 1 j j p j K l ) |
l^L\ Dieses benimmt sofort den üblen Geruch aus dem Mundo, %\aJffi#4fc^wB^ly W
W macht dio Zähne weiss und bosoitigt innerhalb weniger ^ ^ S ^ l O g P v / 7 j
ji Minuten jeden Zahnschmerz, ob rheumatisch odor infolge ^ ^ ^ u g ^ ^ f
Jl̂  hohler Zühno. — Dassolbo Zahuroinigungs- und Dosinfec- i ^ ^ s ^ ( |]

^ ^ tionspulvor beseitigt forner den üblen Goruch von allen Fleischgattungoii {im » ^
^ ^ frischen und goriiueherten Zustando, und wird sogar in den Hofküchon zu dom -7 -
U bosagton Zwecko verwendet, woil im Hochsommer trotz aller Vorsicht da9 Fleisch syi
U dennoch loicht übolrinchond wird. — Diosos wunderbar wirkondo, einzig unschäd- |B{
jffl licho Mittel sollte in keinem Haushalte fohlen; os ist durch violo Jahre orproht |Wj

\\ i; und hat in keinem gegon Zahnschmerz angewondeton Fallo dio heilsamo Wirkung k^:
versagt. Kino Schachtel doa besagten Pulvers gegon Zahnschmerz und Zahn-

" reinigung gonügt für ein Jahr, und zur Desinfoction dor Floischgattungon reicht r
J J es auf circa 200 Liter Wasser. — Vorkaufsprois: Für oino Schachtel Zahnroini- J l
S 3 gungs- und Dosinfoctionspulvor nobst Gobraucbsanwoiaung 40 kr. — Vcrsondungs- <nwf

I depöt : F r anz Smreker , Klagenfurt, „Hotel Sandwirt." — Gogon Einsendung dos ill
" ] Botragos mittelst Postanweisung folgt franco Zusendung. (323; 6—1 f I]


